
phosphateliminierung  

die KlÄranlage 



	 	 	 	

das p-modul           
als zusÄtzliche 
reinigungsstufe

 Vorlagebehälter aus stabilem Kunststoff mit 

    montierter Dosierpumpe

 Hohe Betriebssicherheit

 Wartungsarm

 Einfach nachfüllbar 

 Leichte Montage durch Aufhängung 

    an Ketten

 Sicher gegen ungewollten Zugriff durch Montage  

    in der Grube

 Nachrüstbar für bereits in Betrieb befindliche            
    Kläranlagen

zulassungen
	Mit Zulassungen für 

    Betonbehälter und PE Behälter Klasse D + P   

    Z-55.31-356

Warum phosphat-              
eliminierung ?

		seit den 1980er Jahren wurde die phosphatelimi-

nierung in der abwasserreinigung eingeführt, um einem 

sauerstoffmangel in den einzuleitenden gewässern und 

besonders in Wasserschutzgebieten vorzubeugen. 

phosphorverbindungen wirken wie düngemittel und  

sind hauptursache für zu starke nährstoffanreicherung  

in stehenden und fließenden Gewässern. 

einsatzmöglichkeit mit aQuato®pump, aQuato®Kom  

und aQuato®Kom-paKt. 

funKtionsWeise 
eines p-moduls

	mit einem p-modul zur phosphateliminierung wird  

ein fällmittel z.B. eisen-iii-chlorid über eine dosier- 

pumpe aus dem Vorlagebehälter dem abwasser in  

der Biologie beigegeben und sorgt für den abbau von 

phosphorverbindungen. 
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